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Neuchâtel, 17. Oktober 2023 
 
 
MITTEILUNG DES FÖRDERVEREINS DER BETHLEHEM UNIVERSITÄT – ASSOCIATION BETHLEHEM UNIVERSITY ABU 
 
BILDUNG UND PERSPEKTIVEN FÖRDERN ALS PRÄVENTION VON ARMUT UND GEWALT IM NAHEN OSTEN 
 
Die brutalen Attacken der palästinensischen Hamas auf Israel am 7.10.2023 und der darauf erfolgte und bis 
heute andauernde Krieg der israelischen Streitkräfte im Gazastreifen führten bereits zu vielen Toten und Ver-
letzten auf beiden Seiten, das Leid der Zivilbevölkerung ist unermesslich. Und auch alle Bemühungen um Koexis-
tenz und Verständigung werden, so fürchtet der Verein zur Förderung der Bethlehem Universität – Association 
Bethlehem University «ABU», um viele Jahre zurückgeworfen. Betroffen davon sind auch die Anstrengungen für 
Bildung und Zukunftsperspektiven der Bevölkerung in Bethlehem und im Westjordanland. Die ABU distanziert 
sich ausdrücklich von jeglicher Gewalt und jeglichem Extremismus und unterstreicht hiermit, dass die Förder-
gelder des Vereins allein in Stipendien und notwendige Ausbildungsgänge in Bethlehem fliessen.  
 
Die Bethlehem Universität feierte am 1. Oktober 2023 ihr 50jähriges Bestehen. Der Vorstand der ABU nahm zu-
sammen mit Partnern aus der Schweiz an den Feierlichkeiten teil und führte Gespräche und Workshops mit der 
Faculty of Education und der Faculty of Nursing and Midwifery der Bethlehem Universität. Ziel dieser Gespräche 
ist die Etablierung von Kooperationen, um diese Ausbildungsgänge in Zukunft zu unterstützen.  
Der Besuch vor Ort wurde am 4. Oktober 2023 in allgemeiner Zuversicht beendet. Der nur wenige Tage danach 
erfolgte Gewaltausbruch der Hamas auf israelischem Territorium überraschte alle Beteiligten sowohl der ABU wie 
auch der Bethlehem Universität. Die Universität ist seither geschlossen. Es ist deshalb zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht klar, wie der Betrieb der Universität weiter gehen kann.  
 
Nulltoleranz gegenüber Gewalt und politische Propaganda an der Bethlehem Universität 
 
Die Verantwortlichen der ABU verurteilen mit Vehemenz die Gewalt gegen die Zivilbevölkerung in Israel und in 
Gaza. Sie ist in permanentem Kontakt mit der Leitung der Bethlehem Universität und drückt ihr und der Bevölke-
rung ihre Solidarität gegenüber dieser schrecklichen Situation aus. Die ABU verurteilt jegliche Gewalt als Lösung 
dieses Konflikts vehement und die Missachtung Genfer Konvention und des Völkerrechts aufs Schärfste.  
Die ABU sieht die Bethlehem Universität als eine «Oase des Friedens», die als christliche inspirierte, aber unab-
hängig geführte Universität Studierenden sowohl christlichen als auch muslimischen Glaubens eine Ausbildung 
ermöglicht. Weit über das Westjordanland hinaus ist die Bethlehem Universität aufgrund ihres internationalen 
Steuervorstands und des Status eines vom Vatikan gegründeten Hilfswerks für die Menschen im Heiligen Land 
anerkannt. 
 
Bethlehem Universität – Förderung von beruflichen Perspektiven = Förderung von Stabilität  
 
Die Bethlehem Universität wurde seit ihrer Gründung stets von der politischen Lage in Israel/Palästina beeinflusst. 
Aufgrund von Gewaltausbrüchen und der Schliessung von Checkpoints im Westjordanland wurde der Betrieb der 
Universität immer wieder temporär geschlossen, oft konnten Studierende aus anderen Orten des Westjordanlands 
die Universität nicht erreichen. Das sind die Realitäten, denen sich der Lehrbetrieb vor Ort ausgesetzt sieht. Sowohl 
die Universität wie die ABU folgen dem Leitsatz, dass Bildung und berufliche Perspektiven vor Ort der Boden für 
Stabilität und Frieden sind. Darauf arbeiten sie hin. Deswegen sind die Lehrgänge der Universität nach Schweizer 
Wahrnehmung mit hiesigen Fachhochschulen vergleichbar, beispielsweise Bachelor- und Masterstudiengänge im 
Bereich Tourismus, Pflege, Lehrerbildung, Wirtschaft, Soziale Arbeit und Informatik. Berufliche und wirtschaftliche 
Entwicklung, die den Menschen vor Ort eine Perspektive geben, sind die Förderziele der ABU. 
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Eine international geführte und anerkannte Hochschule – die einzige unabhängige im Westjordanland 
 
Die Bethlehem Universität wurde 1973 vom Vatikan nach dem Besuch des Papstes Paul VI. gegründet. Die Univer-
sität gehört zu den Hauptempfängern der Versammlung von Hilfswerken der Ostkirchen des Vatikans ROACO und 
legt jährlich an dieser Versammlung in Rom Rechenschaft über ihre Tätigkeit ab. Die operative Leitung der Bethle-
hem Universität obliegt seit ihrer Gründung dem La Salle-Orden, einem christlichen Laienorden, der weltweit Schu-
len und Hochschulen führt. Damit ist nicht nur eine internationale Führung der Universität gesichert, sondern sie 
ist damit auch die einzige im Westjordanland politisch unabhängige Hochschule. Obwohl christlich gegründet, ist 
sie eine säkular geführte Hochschule, die der Schaffung beruflicher Perspektiver in dieser leidgeprüften Region 
verpflichtet ist. Die strategische Leitung obliegt einem Steuergremium aus Europa, dem Nahen Osten und Nord-
amerika, mit dem Vorsitzenden Professor Bartholomew McGettrick, emeritierter Dekan der Universität Glasgow. 
 
Unterstützung mit Wirkung – die Association Bethlehem University ABU in der Schweiz  
 
Der Verein zur Förderung der Bethlehem Universität – Association Bethlehem University ABU mit Sitz in 
Neuchâtel/Schweiz unterstützt die Bethlehem Universität seit 1983 mit dem Zweck, jungen Menschen in Bethle-
hem und dem Westjordanland eine berufsorientierte Ausbildung zu ermöglichen, und positive Perspektiven für 
die Lebensbedingungen der Bevölkerung vor Ort zu schaffen. Dies tut der Verein ABU durch Spendenaufrufe bei 
kirchlichen und privaten Einrichtungen in der Schweiz und dem deutschsprachigen Raum in Europa, sowie durch 
konkrete Bildungsprojekte, welche vom Verein durch Fundraisingaktivitäten in der Schweiz finanziert werden.  
Die ABU legt höchsten Wert auf eine transparente und zweckorientierte Verwendung der Mittel. Die Zuwendun-
gen der ABU werden für folgende gebundene Zwecke verwendet: 
 

- Stipendien für Studierende aus der Umgebung Bethlehem, um die Studiengebühren (USD 3000.- pro Jahr) 
zu begleichen, und ihnen damit eine Ausbildung zu ermöglichen. 
 

- Finanzierung des 2020 eröffneten Masterstudiengang in Oncology und Palliative Care, welcher in den 
palästinensischen Gebieten dringend benötigtes qualifiziertes Pflegepersonal ausbildet.  

 
- Finanzielle Unterstützung für Austauschprojekte und Studienbesuche von Studierenden und Lehrperso-

nen der Bethlehem Universität mit Partnereinrichtungen in Europa, beispielsweise Austauschprojekte 
zwischen Studierenden der BU und Partnern in Europa 

 
- Finanzielle Unterstützung an Einrichtungen der Bethlehem Universität, namentlich in diesem Jahr an das 

«Student and Visitor Center» der Universität, mit Möglichkeiten für Sport und kulturelle Betätigung der 
Studierenden. 

 
Um diese Prozesse vor Ort auch konkret mitzuverfolgen, ist der Geschäftsleiter der ABU regelmässig vor Ort an 
der Bethlehem Universität. Ebenfalls führt ein Vorstandsmitglied der ABU ehrenamtlich Lehr- und Mentoringtätig-
keiten für Studierende vor Ort aus.  
 
Der Verein zur Förderung der Bethlehem Universität ABU ist im Kanton Neuchâtel als gemeinnützig im Sinne der 
Steuerbefreiung anerkannt und im kantonalen Handelsregister eingetragen. Er wird von einer externen Fachstelle 
jährlich revidiert.  

 
Oliver Schneitter Ashton 
 
Geschäftsleiter Association Bethlehem University ABU 


